
Bei den sitzenden Herren schieden sowohl Weltmeister Philipp Bonadimann 

(VBG) als auch die beiden Tiroler Andreas Kapfinger und Roman 
Rabl aus. Einzig Dietmar Dorn (VBG) schaffte es ins Ziel, war allerdings mit 

seinem vierten Platz nicht wirklich zufrieden: „Heute war es sehr schwer für 

uns Monoskiläufer. Eigentlich sollte mir vor allem der eisige Steilhang 
liegen, aber im flachen unteren Teil bin ich heute nicht ins Fahren 

gekommen. Ärgerlich, denn im zweiten Durchgang hatte ich eine gute 
Laufzeit, die würde bis ganz vorne reichen. Wir werden heute genau die 

Videos analysieren und hoffentlich kann ich morgen schon mehr umsetzen." 
 

Morgen findet in St. Moritz noch ein abschließender Slalom statt, der 

Wetterbericht meldet Sonnenschein, sodass es einen versöhnlichen 

Abschluss mit dem Schweizer Nobelskiort geben sollte. 
 
(Bericht von Manuel Hujara, Cheftrainer Alpin) 

 


